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Anfahren mit dem Fahrrad 
  

	Das Wichtigste in Kürze:  
Physik 11, Aufgabe zum Einstieg in die Thematik 
Anfahren mit dem Fahrrad bei verschiedenen Übersetzungen des Antriebs


1 Aufgabe 
  
	Zwei Radler stehen an einer roten Ampel. Nachdem sie auf grün schaltet, fahren beide los, einer im 1. Gang, der andere im 21. - ohne zu schalten. 

a) Beschreiben Sie die Bewegungen der Radler; diskutieren Sie die physikalischen Unterschiede. 

b) Machen Sie Aussagen zur Geschwindigkeit und stellen Sie die beiden Fahrten graphisch in einem v-t-Diagramm dar.
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	2 Rahmendaten

	Autor, Schule
	Bernd Beutelspacher, Gymnasium Kronwerk Rendsburg 

	Fach
	Physik

	Klasse / Jahrgang
	11

	Thema
	Mechanik, Bewegungen

	Entwicklungsstand
	einmal selbst erprobt, in der AG Ph12 diskutiert

	3 Lösungswege und Ergebnisse

	Zwei mögliche Sonderfälle: 

1.) Beide Fahrer treten mit gleicher Kraft in die Pedale. Dann sind die s-t- und v-t-Verläufe unterschiedlich: Im 21. Gang ist die Beschleunigung sehr gering, die Endgeschwindigkeit aber hoch, beim Anfahren im 1. Gang ist es umgkehrt. Einige Zeit nach dem Anfahren gibt es einen Überholvorgang. 

2.) Beide Radler fahren stets nebeneinander her. Dann sind die s-t- und v-t-Verläufe gleich, die aufzuwendenden Kräfte unterscheiden sich aber.

	4 Unterrichtskontext

	Kompetenzdefizite vor Einsatz der Aufgabe
	siehe Ziele

	Ziele
	Lehrer: Kennen lernen einer neuen Klasse und der Vorkenntnisse der Schüler aus dem Vorunterricht 

Schüler: Nachdenken über einen physikalischen Alltagsvorgang, beschreiben, erklären; reaktivieren von Wissen aus dem Vorunterricht (Mechanik 9. Klasse, Bewegung und Kraft)

	Erwartungen zur Wirkung
	siehe Ziele

	Fachliche Voraussetzungen
	Erfahrungen mit dem Fahrrad, Kenntnis von s-t- und v-t-Diagrammen

	Enthaltene Wiederholung
	Inhalte der Unterrichtseinheit zur Mechanik Klasse 9

	Anforderungsbereiche
	I, II, III

	Unterrichtsphase
	Einstieg in die 1. Stunde der Unterrichtseinheit Mechanik

	Sozialform
	Gruppen-, Partnerarbeit, anschließend Diskussion im Plenum

	Außerfachliche Bezüge
	Physik im Alltag

	5 Bearbeitung durch die Schüler

	Motivationswirkung
	Gute Motivation durch ungewohnte Fragestellung und Alltagsbezug

	Bearbeitungsdauer
	 

	Ergebnisse
	 

	Fehler, Probleme
	 

	Vorschläge für Hilfe und Differenzierung
	Hinweise an einzelne Schüler auf mögliche Unterschiede im Fahrverhalten und auf verschiedene Darstellungsmöglichkeiten.  

Engere Aufgabenstellung:  
Man könnte die beiden oben genannten Sonderfälle (1. nebeneinander fahren;  2. unbhängig voneinander und eilig fahren) vorgeben.  
Für die graphische Darstellung kann man  s-t-,  v-t-, a-t-, F-s-, F-t-Diagramme anbieten.

	6 Auswertung der Bearbeitung

	Dauer
	 

	Folge-/Zusatzaufgabe
	 

	Beitrag zum folgenden Unterricht
	Beschreibung von Bewegungen

	Leistungsmessung
	 

	7 Zusammenfassende Einschätzung

	Erfahrungen beim Aufgabeneinsatz
	

	Verbesserungen
	 

	8 Hinweise

	Tipps zum Experiment
	Die Kraft des Fußes auf die Pedale und die Kraft des Reifens horizontal auf die Straße kann man bei verschiedenen Übersetzungen des Antriebs mit je einem Federkraftmesser an einer Pedale und an der Peripherie des Hinterrades messen. 

	Materialien, Literatur
	 

	Sonstige Bemerkungen
	Den Schülern stellen sich beim Einsatz dieser Aufgabe viele Probleme; darüber sollte man sich im Klaren sein. Es ist hilfreich, die Schüler über die Ziele zu informieren, die man mit der Aufgabe verfolgt.



  

